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Amtlicher Theil.
H ^ e r Minister für Hände! uud Volköwirlhschaft bat
zu Ministerialkonzipistcu dieses Ministeriums ernannt:
die Miiiistevi^Ikonzipisten des bestandenen Miniüeviums
fl'lr Handel. Gcwcrbc »nid öffenlliche Vantcn, Gllstav
d e i n e r , Fcrdmand H o f f m a n n , Ferdinaiid Rülcr
v. T n r n e r c l sch e r und Frau; C h a r w a l ; dcn
Minister ialkonzipisten des Finanzministeriums, Anton
S c h l i c n s t t i i , ; dcn provisorischen Kon;ipistcn des
bestandenen Miuisteriums für Handel. Gewerbe nnd
ö'ffcnilichc Vanlen. Karl Nilter v, P u ß w a l d ; dcn
Gymnasiallehrer Dr . Joseph Roman i! o r e n z; dcn
Staltballcreikonzipisten Karl F l l i h . r r i i Ul'il P r o f s »
I r i l i c h ; die MmistcrmIkolizsplS - Ac-jnnktrl, dcs l'r-
^ a ü ^ ü l n Miüislcl i l ims f«r Handel. Grwcrl'e und
öffclillichr Äaü lc» . Hippolit C r i p p a . Fl<n,z Ä r n t
l'"d Johann v. S t c i » b »1 li e v - S e!,) d c l ; dcn Vc-
zillauilo.Adjll i ikieu Dr . Fr<inz P l c h l e s .

des Reiches, ric Allfrechth^ltll»g der Slcials. ir l lndgt-
sshc lind die bewährte Treile dcr Völker OeNerrtichs
l'kzii^lichc» S tc l i l » zu eiüem sc> stürmischln Aliöliniche
Dc^ Ei>ll,'i,si^ömnö Neigl l ls». daß die Vcrsmttmllmg
c>av0ll llliailsl'allsaili s^ttgsrisscil wurde. Daö Pe»
ir l i ^ l f t in dcr lwhrn Wichli^lcit diescö historische!, Mo»
mcnlrö bllNlichliglc sich allcr Genil i lher. u»0 ei» u»-
l'rschrell!llchcr I l i l ' e l erfliMc d,c Halien deü Saales
beim Schlüsse der Nede.

Dcr Grmldgcdal i lc. von welchsm die Tlironrcde
^lttagen w i r d . >st die Verwiiklichll»^ der i>n Olioder-
Diplom m,d in der Icl 'r lun'-Vclfassiu,^ medcrgcl,a.ttli
Glllüdsäße. Die Gcsaiiuiililioiiarchic soU um,MaI tc l
ireiden alif d^r Vasiö freier Instiluii'oncn uild luilcr
gsiu>ssc<il)lisler Wahrung dcr Prinzipien der Glcichdc-
ttchliMig al^er Völker re^ Reiches, der Gleichheit
aller Slmitül 'ürger uor dem Gcs.pc und der Thei l -
nahme dcr Voir>3uettr,ler a» der G tssMbmig . Die
Thlonrcre ist wohl ema/dri,!' der Vergaligl'ühcil drr
eixzrlnen ^öüigiclche und Bänder, und uerspricht je.
der dcr uiclru edlen Ncil ioncn. die unter Ocl'tcrreiche!
Szepter uereinigl sind. glcichc ^iede und Sorg fa l t ' aocr
un^Ilich nachdrücklicher lillo,>t sie die slaatörtchtliche Ge-
stallllng allf Grundlage dcr durch die ,wll)n,'c»d,a.c
Machlstcllling a/fordcrlcn Einheit deü Neichcel. Von
d"'u Einfinsse dcr fort^cschritlrncn Ku l tu r , uon dcr
acgcnscitl^cn Bi l l igkeit , von der versöhnlichen S t i m -
mung hofft die Thronrede troh der l'eslehcüdcn poli-
tischen, nationalen ,<uo lirchlichc» Verschiedenheiten
eine uerni'lüsligc Vclständignug, lind a.!m<l>t. daj?, cin
S t a a t , dcsscn Rcgiernng cö sich zur Pfiicht macht,
jede Nationalität zu schuhen und den Grundsatz der
Duldsamkeit in oen Rechts- und Verfchr^beziehungcu
der cinzclncn Völkerstamme deö Ncicheö znr Ocltung
zn bringen, sowohl zmu undchindcrtcn Gedeihen der
nationalen Entwickelung hinlänglich Raum diclcl. als
auch die Unabhängigkeit und achtunggebietende Wclt-
stcllnng gcn.'äyrle,stct. I n nlien diesen Sayen finoet
der Elnlicil i lgeranlc nnzlv<ldenligeu Äuödiucl. obwohl
nirgendo linierlasscu H , nllcn cinzeli-.eu Nationali tä-
ten gleichen Schutt zu verheißen. Und wenn cö hie-
»ach noch cineö bcsondercn Nachdrucks bcdlilft halle,
um jedeu Zweifel an der Al'sichl, die Gesammtocr»
sassung u»lh,i loar mifrechtznl'alien. siu^znschliejZcn, so
lhnl dicß dec besondere Hinwciö anf die Bänder jcn-
scilö der ^ciiha.

Rückhallüloö nämlich spricht die Thronrede ani<.
daß U m M » , ^ l oa l i en . Slavonien und Siedenbüsgen
ihlc Vcrneicr in oen Reichölalh zu einsenden haben,
nno indcin der Kais>i' cinc gnoitigc Lösung dicscr
Fra.jc erwarlel . rerlranl er hiefür dir Gerechtigkeit
der Sachc und dcr Einsicht der Völker. Nicht ein
Wort dcr Drobnng. sondern dcö Vertrauens zu Un-
garn scll'cr ist es, mit wclchcm die Thronrede die Er-
loarlnng aufspricht, daß eine Gesammtuerlretuna, sich
lim dcu Monarchen uersammelil w i ld .

Sitzung ics Ocmnhllusts
a m 2. M a i

Auch hculc staud eine zahlreiche Menschenmenge
oor tcr Einfahrt in daö »ildsiöslerrcichische Landhaus,
nlu die aulommendcn Mitglieder deö Herrenhauscö
zl> scheu.

Um halb 1 Uhr begann sicl» der Sitzungssaal
zu snllen, Alle Mitgl icdc». niit Auöual)n,c dcr müi»
lärischeu und gcisllichcn Würdcn l räg l r . cischitnen ii»
schwalzen Frack. I n der Hoflogc bemerktcu wir Ihre
kaiseil Hl'licilc» die dUlil'IauchiigNcu Frauen Erzkei-
Voginneu Therese. Elisadelh und Sophie lind Se.
Hoheit dcu Hell», Erzherzog Ludwig Viklor.

Ffnrz uach ^2 Uhr erschicucu Ihre ka,scrl, H ^ '
heilen die durchlaucht. Hcrrcu Erzherzoge nno niinm»
der Präsident Se . Dnrchl. Fürst Kar l v. ?Incc»?pllg
seiucu Platz f i i , . Aüwcseud siud 02 Mi lgl iedl l - j «u>f

der Ministe.dalik sißeu die Minister Eras Rcchberg.
Graf Degruseld und Graf Wiclendulg.

Nach der Eröffnllng der Sitzung wird das Pro-
tokoll dcr elstcn Sitzung vcrlcsen. worauf der Pmsl -
dcnt die Frage an die höbe Veis.nnni lung, rb ein
Anstand dag,gcn vorliege, richtet. Es stcllle sich ber-
ang. daß einige Abwesende als anweseud nnd umge-
kehrt in deu stenographischen Verichleu angefnbrt wor-
den sind. lvaS den, Grafcl, Leo Thun Veraulassung
gab, deu Antrag anf Anfstellung von Verifikatorsn zu
stellen, welcher Antrag vom Freiberrn u. Lichtenfelö
llnlsistützi und erweitert und endlich — vom Präsiden-
ten dah>» formni i t t , daß aus der Versammlnng Ve-
risikaloren gewählt werden sollen — vom Hause zum
Vcschluß erhoben wird.

Vor dcr Deballe wurde ei» nu das S tan lsmi -
uistcliuiu gerichlctes und von diesem mittelst Nole
dem Herrc.,', uise milgelbcillcs Schrcil'en von S r .
Dnlchlancht deui F M . Füist Windischgräl) verlescu,
worin de>selbe seine dnrch Unwohlsein bedingte Ab-
ivesenheit entschuldigt. Ferncr ein Schreiben '.'om Für«
stcn Lamberg ähnlichen I nha l t es ; ein Schreiben des
Grafen Waldslcin - Wal lenberg. worin leiselbc um
eiueu Urlaub nachsucht, der ihm auch gewahrt wird.
und schließlich ein Telegramm des Statthalters iu
Venedig au das Staatsminister imn, wclchcs den Tod
deS Grafcu Papafava meldet.

Die Vess.immlung beschloß ferner die Erncnnllng
der Schüf l fnhicr und Ordner dem Staatsmmistl t l ' l im
zu überlassen.

Eö wird hierauf nun dritten Punkte der Tages-
ordnui'g geschrillcu. Es liegen zwei gleiche Anlrägc
des Fnrsleu S a l m und des Grafeu Franz Hart ig vor.
Diese beantragen: 1. das h. Haus wolle beschließen,
daß in Entgeguung der gestrige,, Thronrede eine
Adresse abgefaßt und S r . Majestät vorgelegt werde;
2. daß eiuc Kommission von wenigstens sieben M i t -
gliedern zur Abfassnng dieser Adresse gewählt werde.
Dcr Antrag dcs Fürsten S a l m trägt 111. dcr des
Grafcu Hart ig 20 Unterschriften. !^ei der Würde des
Gegenstandes und dein erhabene» Charakter desselben
bcanlragt dcr Präsident, es mo'^c sogleich dcr Antrag
in Angriff genommen und zur Abstimmung gebracht
ivcrdcn. (Der Aütrag wird einstimmig angenommen
n„d sogleich zur Wal)! a/sckrilt,'».)

Es wuidcu !) l Siünmzellel abgegeben und mit
abso!u:cr Ma jo r i l ä l gewäbl l : Graf Anton Al!er<?perg
^^. ' ! ) . Graf Iablonoivsk, ( ( i t i ) , Fürst Sa lm (äll).
Fmst Adolf Schivarzenberg ( -^) . FürlU>iscl>of von G i l i l
Wiery (l>2 St immen). Vei der N.'chwabl erhielteu
Graf Har l ig .^6, Freiherr u, ^chtenfl ls ö9 Sl imüN'».

Graf Har i 'g stellt hieranf den Aiürag. das l)ohe
Haus wollc" beschließen . daß, wenn dic Vorlage dcr
^ominissiou übcrgcblii uno zur Deballe vorbereitet
scin »vcrdc. das hohe HauS »icht als öffenllichc Vcr-
sanimlung. sondcrn als Comit«' zusammcnbcrufeu und
dahcr die Oeffemlichleit allsgeschlosseu werde. Der
Antragsteller moiivirt seinen Antrag >uit Schicllicl'-
keilsglündcn und anch dadurch, daß Se . Majestät
ren Vescklnß des Hauses durch die Zeitnngen frül'cr
erfahren könnte, b.vor ilnn die Adresse von dcm Hanse
selbst überreicht würde. Der Antrag wird fast cins:,m«
im.,1 angenommen und hierauf ( ' / ^ Uhr) die Sitznng
geschlossen und anf unbcslünmtc Zeit veriagt.

Sihuug dcg HlUlscs >cr Abgeordneten
a m 2. M a i.

Die Sitzung wurde nach l l Ubr eröffnet. Auf
den Mmisterbänken saßen die Hcrrcn Minister Schiner«
ling. Misery , Plcner. Lasscr., Pratobevera nnd
Oontrc-Admiral Wüllerötorf. — I n der Hofio.,e be<
fanden sich Ihre laislrl. Hoheilen die durckl. Erzber.
ôgc Fcrdiuand M.'k, Albrecht, die Frau Erzherzogiu

Hildegardc und Se. k. Hoheit Prinz Wasa.

Nichlllmtlicher Theil.
Der H. Mai.

La ibaä) , 3. Mm.

Der erste Tag des Wonnemonats ist wirklich ein
Tag dcr Wonne, dcr Frcnde. des InbelS für Oester-
reich, dsnu cr brachte eiu Ercigniß. das i» ocr Gc«
schichte Oesterreichs ohne Beispiel ist. Zum trsteu
Mal eröffnet der Monarch in eigener Person c!u
österreichisches Parlament, znm ersten Male hörten
die Vcrlrcter der Völker ans dcm Munde des Mon-
nrchcn sclbst die Vnsichcrnng:

„ I ch halte, fest an der Ucbcr^l ignng, daß fteic
Institl it ioncn unter gewissenhafter Wahrung und Durch-
führung dcr Grundsätze der Gleichberechtigung aller
Völker des 3l,cichc6, der Gleichheit aller Slaatsbül'gcr
^ ' dem Gcscl)!,', nnd der Thciluah.'nc der Vo l l öv^ l l c -
^ a,l dcr Gcscl)gcbling, zu einer heilbringenden llm>
F a l t u n g dcr Gc sammt monarchic führcil rvcrdcn

^ >vill dieses W e r t , den Grundsätzen einer offenen
H,'ö flcistn!,!gc» Polit ik gemäß, m allcn Theilen des
s.^Hes ciner gleichmäßigen (inliricklung cnt^'gcn»
"Vic,,. . . .
n. ^ s gibt Si lnal ioncn — dcmcrkt die „ O s t - D .
?">l" s f ^ richiig — wo das gesprochene Wort glö-
f Vürgsch.ift ii 'l 't als das geschriebene. Ein Do-
. , ^ ^ l ' t . in welch' fcicllicb.c Form »s auch drr Wel l
^ " ^ ^ l b c u lv i rd . ist doch immer clwas i.'eblosls, dic

".^rzrichnuug desselben hat in stillen Gculachcru st,>tl.
U t l l ! ! ! ^ ^ <^^ ^^ .^ ^^.^ ^ H ^ ,̂̂ , ,̂̂ , ^ ^ ^ . ^ ^ ^ , i ,
u l)obe,is^ Hsv^cu odcr mil gedrücktem Gemülhe stall-
^sl<»deu. Anders ist es mit 0cm Icbeusoollen Wort.
y " in offcncr Vcisammlnng ertönt. wo Ton und
^"2dtr>ck. Miene nnd Gebcrdc die innere Ucbcrcin.
^'Umunq oder Nichlübcrcinstinlmung mit dcn gcspro-
^ " l " Worlen verralbc». I » dicscr Vczichnng lst

" °n rcr höchsten Mch l i ü l c i t , daß Al le . welche im
»l!k Saale der Hosbnrg bei der Thronrede muvc-
^ , s s ' " " " " < Zl'börc'r wie Abgeordneie. ernstlich er»
^^>>cn wiirdcn von dcm Tone dcr Wahrhe i l , der
s^. ^uchkcit und der Wä l l nc . unt welchcm der Kai -
ber !>, ̂ ^ Velsammluug sprach. Sichil'ch bewegt von
Zish ^ l l l uug dcü Momcntc,.'. hörte wan cs dcr
3ol>, ? " ' ^^^ ^ ",cht schaolonlN'Nlig nnd als leere
arch "" lgt lcsrn w i r d , sonrcrn daß sich dcr Mon«
cr s f ^ ^ l>lwnßt ist. was er verheißt, und wofür

^ kaiscllichfg Wor t cngagirt.
Ncr S '̂ ^ '" jestät sprachen die Rede mil klarer, sc-
bc,if>. "^" l>c. die helvorragenden Sicl len mit crho-
liälifi. ' " " ' igsvol lcr Velonuug. Die Rede wurde
ü»,n. , ̂ '̂̂  ^ " ' ciustimmigeu Hochrufe dcr Versamm-

" ""terlnochcu, die sich bcl dcn auf die Einheit
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Zncrst wnrdc znr Abnahnic dcs Gc!öbn>sscs dcr

ueu cinlrcleudc» Mi lgl l tdcr gischrillcu lind ziuar von
linzclncn MilgÜedcrn ill rnlhcnischcr nnd silbischer
Sprache, i ro l ' l i die Al'gcordnclcu ^ilwiiiowicz u»d
Nicgcr als Dolmetsche fuligirtcn.

Nachdcm hierauf tcr Plasireul auf die aufiicgeu-
dcu stcnogsapl'ischc» Vrrichlc übcr tic vorige Sibl ing
uud das Vcizcichinü der Milglicdcr hlügewilsfu baue.
Ins cr lüic» vom Dr . Müblsl l» cingebrachleu Antrag
vor . daß l i» Anoschnß zur Vorbcralhung übcr lie
rcm Hause gcglbcne Ocftt,'äflsordn»»g gewählt, in-
zivischcn abcr nach dcrselbe» vorgegange» wcrden
»nögc. Wegcn dcr Schwicr iglci l , den der dculschcu
Sprache unkundigcll Mllglics'ciu dicscu Antrag lüid
dic bclrcffcnden Slc l lcu dcr Gefttäsl^ordnung sogleich
zu ciklärcu. wurlc d,c Abstimnuing übcr dic Zulässig'
l ' i t dcs Aulragcö auf cincn ü'älcrcn Tag vcrlagl.
Der Al'g'ordoclc l.'apc»na erklärte ulUer dem Vcifal l
dcs Hau>cs die Ncberscpulig dcr Auiräge in das I m »
lienischc für uunüß.

Dann fl'lglc l̂ ie i,'csu>'g cincs Anlragcs vom Dr.
G'skra, die von S r . Maj lstäl bei dcr fcicrl. Eröff-
uung dcs Neichsralhcs gsl'lillcne Eröffnungsrede luii
einer Arrcfs, zn bcanlworle» lind uut reren Enlwli i fe
til> Eomi i^ zu bcaufiragc». Auf drnsclbcn Gegenstand
bezog sich l i» Anlrag Dr . 'Vralinerö und cm driitcr
von Pi l l r r^dorf »11,0 H'll 'st gcstclllcr Aiürag. Der
Präsident cr l lär lc . daß diese Anträge erst gedrucki
und li» die Abgeoidnelen vertbeilt wcrdcu müßtcu.

Hierauf eröffnete cer Präsidelit. daß vom Dr .
Müblfcld l i ü l Inlcrpcl lai ion au das Mmistc,ium vor-
liege, dcs I nha l i c s . welche Maßrcgclil getioffc» ,vor-
dc» seien. u>» de» Ei i i l r i t t dcr »ach ^ . li des G i l i i l d .
gcscßcö übcr die Reichövlrtreluug »och fehlenden Ab-
groilneleu lNis Ungarn, Ki l 'al ic» u»o Siebeubürgcu
in l l ü R'eich^rall» u» l ' lw i lk l l ! . D r r Sl»ial^ii!!l!islcv
Sch>»s>Iil'^ l r l 'ot sich vmcist oic M i l l h r l l n»^ dissrö
A n N l i ^ v , i » r l» , cr sich t>ssftl> V t l i o lwmln»^ ror^
dchisll.

Die hicralif m> dcr T^gtöoldülnig slehll'.dc Wcihl
der Schrifln'il'rcr nun^c l'iö zlü» (5ii>mffcil dcr cn^
Ga!,zlt» „och fll'Icl'dcil Äl'^cold!,c>c» vcr t l^ t . Dcr
von» Hrc i l xn» u. T iü t i gcftelNs Aü l r ^ ^ . die W' 'h !
t>er Ordoer dcö Hauscö voiläxfig zll v l l l l i gc» . f.nid
l lmc Ul,tclNl"!l)li»q. l!»o »»ich cilicr U»lcldrcchll»g dcr
S ihmig alls 10 M inu l c i l , >v»rdc zu dcrcu Wühl ge-
schrillt».

Dr . Prnzcik NclU dc» ) l l ! l , l ^ : 1. Die l'iölici
qewäl'llc» Mu^ I i r rc r dcö Äl.'gcc'rl»cls»h>i»sl'3 lhellcil
sich i» 13 YU'lycil!l»ül». 2. Diese Al'll.'li!l>»gc,i wer-
den dcrcirt gt l ' i ldct. t'iiL die dei, cio^ln«» ^älidcr»
a,i^cl,'ö'rc»de» Al'^corcuiltt» ^eil 'äll»ißl»äßi^ , »äi»Iich
n^ch ' M i l l i e dcr Theillunkcit il)rtr Z^ihl durch 13
Ulillllst des '̂oscs i» die Ali ldl i l l lügs» ci»^crcil.'l wer-
dl». 3. Vci d»r Ve'losllüg siild rie Ninul» dcr Al>-
geordiicllu jeuer ^ändcr. für wclche wclisgcr .'IS 13
gewählt wurdc». mit reu N^.me» dcr Ad^colduellu
aus a,'dcnu Läudern zu ucreineu, wobei m,f die Oe-
,»ti»slimlclt der frillierc» ^ä»der-Gl>l'cr»ic» »ino axf
die durch lie gco^wph>sche ^'li^c dc^iiumlc» Vcrhäl l -
lnssc Iiuclsicht zu »chmcu i!^.

Dcr Ä»l>d^ wi ld uulllstüht iu>d tcr Präsidcut
n>ird il'ü in Druck !e^s» >>»d in dcr uächNcu S ipn»^
vl>!l>c!!c» l.'sslü.

Hicrailf cnls^linu sich cinc Dcl'^üe ül>cr die
S lu t t ^e . in wclchcr die Sipllugl-» sl.,il^,si,!l>c>l l'.il'l'n.
und wird dcr Ant rag, d.'ß l i l Sißnn^cn i» dcr Ncge!
»im 111 Nl'r z» l'sginncn l'.U'c», >uii Ma jor i lm li»>
genoiülUs».

^ c st c r r e i cl?.

^'aibach. Der Ar,ilc! der ,.O. D. P.", wacher
ul' ,r dcn Anschlllß DallU.' lttnu an Nro. ' l i l» handelt
( H . uns.re gestrige Nummc,) . wiro von „ O . u. W . "
lilil uügsülin und l inw^ l ' l l '^eichnl!.

I N i e « , 1. M i ' i . I » viclen S t r a f n dlr i imtrc»
St . 'd l wie der VorNällc wurdc hcnlc Al 'cn l^ line
I l lumi lmt io i l improvisirt, wclchc znl» Tl 'c i l rccht g!ä».
zcnd war. Dcr Vc r l l h r in dc» H.niplftraiicn irar
dcs Alands ciu »n^mc in rcglr. GsgsN 9 Uhr er«
schicn i>» off.ncn Wagcn Sc . M.ijsstät dcr K.iis,r und
wuroe uut l l l 'h^flsn Znrüf.-n l'sgrnlit. U<u h.'lli l l )
Ul)r lch i t l Dcr K.uscr, von Zllr>,scn l ',, i lc!lct, in die
Hofdllsg zurück. Eine ungtheuce Mcnschcniucuge ftu<
llicic »>>ch und »ahm auf den« iuncrc» Vurgplape
Slc l lnng. Nach cincr snrzlu P<n,se ricf ci»s St tn«
toiNl iunic: . .Vol leihyume!"; sosorl Icisttll dic M l i i ^ s
dics.N! iliufc Folge und es wnrlc .'bwcchsrlnd dir
Vo!ksl'ym»c glsnngcn und Viuat gcrufeu. l'is slch cud-
l id ' dcr Kaiscr auf dl», Val lou zeiglc uud dic Mcng l
nrnjZis. Dicscll't zog dicrauf ubcr dc» Kodlmarkt.
Gi-.U's» durch die znm Iui'cnplatze si'chrcndtn G.'sscn.
stcllle sich dliscll'sl vor dcu, Ochmldc dcs Slaa lömi»! -
Ncriumö a»f . und zog sl».i,nd »och wcilcr l»is »ach 11
Uhr uli l ' lhslügt durch die Slraßcu.

— ??<ich dcr Angal'e dir Nenogravliischl» Kor-
lcsoondcuz las Se. k. l . Majsstät die Tlnonrcde «nil
lcuüci'. i<l, czau^il Saale ucrnchmbarcr Si imme. den
tlstcu 2 l > i l vuhlg gehallenen Tones, da»» mit dcsou-

dcrc»! Nachdruck tic nuf die 3lcichoci»yc>l uud Gc-
sl,mn,lorrsassilug l'lzüglicheu Slcl len und znlcyt mit
gl!'!.'l'e»cr Sl i iumc den Saß l'llrcffcnd daö kaiserliche
Angclöt'niß und dcu Schul) der Gcsammtvcrfassuug
gcgcn jtdc» Angriff. Die Verlesung der Thronrede
daucite 17 M i l i u l eu ; die gauze Fcicrlichlcit war um
yall> 12 Uyr l'cc»dct.

— Vom österreichische» Ingenieur-Verein slud
so cl'en zwci Prsisaufga^cu a»i!gtsä'rlel>cu worrcu, de-
rru cisle i» der gcschickllich - lyeorelischcn Darslellun^
dcr »»ucslcu DachlouslrnMoncn alls Holz und üisc».
und die zwcile iu der geschichtlich»slat,stischcu llno
klilischcn Darstellung dcr l'ei Eisiul'apnwagcn angs»
wendellli Schmiclvorrichiuugru und Schmirrmil icl
dcstcht. Für jcdc diescr l'lidcu Alifgadell sind zn.'ci
Prcisc l'csliuuul. dcr crslc uiit 4l)t1 »,„0 dcr zwcile
niit 200 Vcrl i i loihalcr». Dcr Kollkurreuzlcrmi» ift
für dic erste Ausgabe auf Ende Ollol 'cr 1862 und
sür die zwcile lim Ende Ollokcr 18ti3 fcstgescyt.

— I n Görz wurde am 27. v. M l o . Domcuico
Va l lo ja , Oemüscl'audler aus Valt'ol'biac'cnc in der
Ploomz Trcuiso. wegeu Vcrsuchö. f. k. Sol^alen
zur Desertion zu verlcilcu. und Falschircvlnlng. stand-
rcchllich zum Tode verurihcill uuo erschosscn.

Deutschland.
Vcr l in . Zwischc» Preuße» und Vrasilieu schciut

ciue zcilwcillge Unlcrl'lkchling rcs diplomalischcu V<r«
kll.'ls in, Anzüge zu sei». Zlyr . v. Mcuscll'ach. lin«
scr Miuil' lcr in 3iio I anc i ro , kommt anf läugereu
Urlaul ' yicihcr. unr llycvalicr dc Aran jo , d^r drasi-
I'schc Gcsandle am hicsigcu Hofe. l'ercllcl scinc Ab-
icisc v l ' r . und hat scinc Wohnnug dercils gekündi^i.
Daß d«e Ä r l . w,e Hr. v. Mcuscdach sich dcv Unglück'
lichrn deulschcu A»öwaudcr«r iu Vrasilieu angenom-
men l 'at, dcr Orl ind dics<r gsgcnscüigcn diploinaii»
scheu Vcrsliinmling lst. daif wohl als sicher angcnonl'
inen wcNcu.

^rattkr^ich.
P a r i ö , 27. Apr i l . Wie mau vernimmt, ha-

l,>c» die Sammluugcn fnr dcn Peleröpfenmg im Gau»
zcu 2'.> Mi l l ions» Frank,,'» lingetrage». von deueu
nur 3 Mll l lonc» auf Fra»krcich lommcu. Der Kai -
ftr von Rnüland hat 1 Mi l l ion gcgcl'cn.

P a r i s , 28. Apr i l . Nächste» Mittwoch crschcinc»
Drückcr und Vcrlcgrr der Broschüre dcö Herzogs von
Aulualc v^'r dem Zuchloolizcigcricht. Ersterer wird vo»
Hc i l ' t t t . Icßltrcr vou Dafaurc vcrlheioigt wcrrcn.
Uel'.r drn weiteren Verlauf dcr Angclegcuhcit zwi-
schln dli» Priuzeu Napoleou uuo dcm Herzog vo»
Annialc schweigen dic Vcrichte; daß sic al'cr noch
uichl cnlschiedcu. geht daraus hervor, daß dcr Kliegö«
lui,>istcr Malschall Raudou gegen die Uel'criveisuug
eiul l Division im ^.'agcr voil Chalons au dcu PrinzlU
vrolestirl hadeu soll. Der Priuz halle sich mit dcm
Gesuch darum direll an dcn Kaiser gewendet.

Nußland.
Nachrichten aus Warschau vom 26. April zu-

sol.ic sind die Vollcsungc» an drr Umversüät z» Kiew
gcschloss.il wold.n. Dicse Anipregll geschah in Folge
dcr fonwälircndcn Kundgedungtii. wclche dic S l u -
^'nleü zu Glüistc» Polens gcu^chl haben.

Türkci.
Ano K a i r o , l.'i. A p r i l , wird gemcldct: Dcr

französische <ÄcncraI.^o»snl und diplomatische Agcnt
für Egypien yal dic Flagge gestrichcn. daü Wappcn-
schild eingezogen und woMc Eüyol l» vlrlasscn. wcil
Sa id Pascha «schlechlc W>l)e" ül'cr dcnselde» gemach!
Hal's» soll. Eö mnst elwa6 Wahres an dicser d:m
Herrn Geucral-^onsnl von gulcn odcr schlechlcn Freun,
dcil hiüterl'rachtc» Ocschichic sein. leun Sc. Hodcil
l'at förn'Iiche Al>bille gcle>stct. wie wir aus glücr
Quelle wlsscu; dcr französische Agent isl somit anf
scincn Pasten zurückgekehrt.

Amerika.
Die Nachrichleu alls dcu Vcreiniglcn Slaaten

gchcu l>is l ü . Api i l . Eine Depesche aus Monlgo»
incü). dcr Halipistadl dcs südlichcu Vundcö. vom 12.
Apr i l » n l l r l : „Eine uugchcucrc Voll^iucngc l'rachlc
c'.-m Präsldcnlcu Dnv i^ und dci» ^ricgöselrclar Wal ler
henle Al'cnds vor dcm Vöiscnholel ein Siändchcn.
Icncr l'cfa»d sich „ichl ,rohl und erschien »ichl. Sc-
krclär Walk.r jedoch zcigic sich dem Volke lind lchntt
c>H al>. ci»e ^iedc zn hallc». Doch incldcle cr in
ci» Paar Worlen voll zündender Vercdlsamkeil dir
Nachiicht von Forl Sumler liud crklarle znm Schlnss''.
in ei» Paar Stn»dc» werde die Flagge des südliche»
^undcs ül'er dcr FcNuug wchc». Niemand, l'cmcrllc
cr. ucruiögc zu saa.cn, wo dcr hellte l'cgonnenc Ftiicg
cndcn wcrdc; soviel aber wolle er prophezeicu. daß
c>ie hsllle hicr im Winde fialtcrnre Fahne vor dc>u
1. M a i auf der Kuppel dcö alten Kapilolö zu Wa«
shinglon wchcn wei le."

I n Washinglon crwarl l t mau laut Vcrichlcn v.
1.'>. die Kriegselklärnog dcs Südens. M a n meint,

cr werke seine Armee durch Virginieu gegen dcn Nor<
den marsä'iren lassen. Der Konuenl von Virgioie»
hat die Vcrfassnngs - Abänderungen angenomincü »>nd
sich vertagt. ohne über den von cincm Mitglicdc ge»
Ncllteu Antrag auf Anschluß au deu Südcu Beschluß
gefaßt zu haben. Virginien scheint sich ucutral ucr-
haltcu zu wollen.

Die Iahresversammlllua,
o e r V o r st a u d s m i t g l i e d e r des k a t h o l i -

sche» G e se l le n v c r c i u e s.

(Schluß.)

I m ^aufc dieses Ial irgangcs sind dem Vereine
6!i Ocsellcn l ieigcl lct lu, forlge,oandcit al'cr — nach
oldnnn^ön'ästi^er Anmeldung »no init Vcreinöw.'Nder>'
l'üchcln uclsrhk» — si»i> «.'ahreud dicscs Iahrga»gcs
nichl wcnigcr als 7.'!, mcist in Folge eingclcctcnrr Ar-
l'tllSlosigkcit; wclche Ard.ilslosigkcil. welche Gcschafls-
stockung auch i>, dcr wcitercu Tlialsache ei" genugsam
sprechendes Zeugniß findet, daß unl.r dc» l'ei 80 lmlier
zugereisten Gesellen, wclche an^warligc» O.s.llcnvcr-
einen angehörten, nicht weniger alS tti. weil sie keine
Arl'eit findc» konnlc». weiler rcis»'» uiliülc». Vci so
l'ewandten Umslaoden darf ma» sich zufriedenstellen,
raß rie Zahl der dem Vereine dermal angehörigen
Miiglicder ans der Höhe rcr lehtcn 2 Ia lne sich crl'.'Iien
Hal. uud auf 70 sich delänfl. unter dcnen ^« dcr Ge-
l'nrt »ach Kra in . 3 dem Auol.nide. dic üorigen al'er
velschiedcnen Prooinzc» unscrcr Monarchie angehörcu.
Ihrem Gewcrl'c »ach sind l ^ Männer- und Damen-
ztlciDcrniachsr. 9 Schlosser, li Schuster. 6 Tischler, je
zu 4 Messerschmiede. Riemer. Schrifiscpcr und Auch<
o>uckcr. Schmicd, und Spengler, die Uedrigen al>er
je zu 2 und 1 : Hutmachcr. Parapluimacher. Färl'cr.
Fl i lcnhaucr. Gär l icr , Glockengießer. G ü r l l , r . Hand-
schnhmachcr, ^clizelter.Orgcll'aiier, Posamenlircr.Nalich-
fangkchrcr. Slrohfiechicr. Tapezierer. Tuchschccrcr. Wag-
ner und Wcdcr. — Nachdem der durch scine cifcrvollc
Hingcl'uug au dcu Verein, wie auch dnrch sein iu jedcr
Vczichling inlislerhaftes Venel'me» ül'crhanpl ausge-
zcichncte. mehrjährige Vereins.Senior Gustav G a l'<
r i c h . Satllcrgcscllc. auf sein dringcndc.ü Ansnchcn l'ci
der im Monate März statlgcfnndencn W.' l ' I von d.r
mit nicht geringen Schwierigkcitcu vell'ui>d,»cu Ec -
niorsstelle cnlhol'en worden w.,r . ist auf al i>msine
Znstimmung c>cr Vuchorncker H a i n z l zum Senior er-
wählt wordeu. wllchcm iu der Handhal'nng der Ord<
nnng im Vereinslelien, ucl'st dcn, Vizc-Scnior R'u ß.
Paraplniniaä'cr. 9 Ordner. K SIooenrn nno ^Denischl'.
zur Scite stchcu. dcrcu A^lcr rcgem lniiocillchsu Weit>
eifer. dcreu klugem, dem Ge,ste des Veil ines ganz
enisprechenrem Vorgehen es zum großen Theile z»
verranlen l'Ieibt. daß aUc die übrigen Vereiusmilgliedlr,
ungeachtcl dcr Vcrschicdeuhcit der Ocivcrl'c unr N.i-
tionalilälcn. jener edlere, jener brüderliche GemcinsilM
rurchdiingt, den irgcnd wclche gsgcnscilige Zwiclr . iÄt
odcr Enlfremdung el'cn so wenig aufkommen lassen
konnte, als dcrscll'c unscrcu Vcrcin im 3tnfe besonderer
Gemüthlichkeit bei dc» ülirige» Vcreinc», dere» cs i»
Ocstcrrcicl) und Deutschland über 2ü0 gibt. stehe»
laßi. Zl<r gsgcnsciügc» Ancifcrun^ nnd AnfiniKUcrliusi
dcr Vercinsmitglicdcr ist bci dcm Umstände, daß i>"
!̂al>fc dicscs Jahrganges Einige a!s s.Ibstslänrige

Meister aus dem Vereine getrelen sind. die Einria>
inng getroffen wordc». daß solchc, welche längere Z>'t
hindurch dcnl Vcrcioc mit ancrkcnnenswsilhcin E'f^
angchörleu. mit den» Vcrcinc auch foitan i» c i ^ l
näl'crcn Beziehung bleibeu — als ElircumitgÜ^cr
dsssclbcu, als welchc sie. abgcseheu vo» besondere"
gclcgeubcillichcu Auszcichnungcu und Ancmpsehl»»^»'
bci vorkoniinenden Sipnngen nnd Festioilätt» des
Vlrcines besonders gela^cu w^rrcu. Solcher Ehls>^
nutgliidcr zählt der Verein vorlänfi,, hicrorls N"'?''
cs sind dic Herren: V a y e r . Vindermclsler' K o >'̂
c a r . Damcnkleidcrmacher; K u r n i k . Scsscllnach^ '
Z i c g l c r Va r l h . . Schubmachcr und Nlc inbä»^^ '
uuo F i l l e l ) Joseph. Sa l l l c r und R i rmcr . w i l l t ^
lim die Pfiege des Gcsangcs im Vereine sich l'eso»"
ders verdient macht, an der Seile des Hcrr» 3 ' ^ ' !
l i n g , wclchcr mit rühmenswcilber Vcrc i lw i l l !^^
die Erlheiluug des Gesauguntsrrichtes zu ubernsbme'
dic Güte haltc. »achtem Hcrr N h o m . audcrweili^ ^
uaiucullich an Abenden — stäiker i,i Ai'sprlich gs''^,",
mc». nicht mchr in rcr Lage war. scinc inehr jäh l ' ^
für rie Förderung des Vcreiuswescns so a/dc'l ' I '^
Wirlsanikeit fortznset)cn.

Ncdri^cus blieb auch iu diesem I.'Krga'igc ^ ,
lulcllckiucllcu Au.'bi!du»g dcr Vercinsmitgliedsr ^ ^
fache Gclegcnlili l geboten, durch die uicht ^ " ' ^ ^ , c r
iucikcuucnde Zuvorkommcuhcit uud Aufopferm',) » ^ ,
verebllcn Hcrrcu. wclchc uichl l rmüdclcu. ft' ' " ^ , „ o
Sluudc unter d,n Vereinegcsellcn zuznbri»^'^ ^ . „ ,
dcr Förderung dcr Verciuszwcckc zum ^ l - ' ! " ' i ^ ,
gen. ^»d da kann ich wahrhaftig kaum ">"> U ^,
"e lm Ausdruck findtn, um nach Gebühr ' " U ^ s s ^ s
köinicu tie Verdienste dsö Herr» G y m u a s t a l - P l ^ ^ ^ ^
i ^ o i i ö c k um uuscr Vcreiusweft». ' " ^ ^ " ' ^ . s ü r i l ) ^
nun 4 Jahre hil,lercma»ocr mit cbcu >o I
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Hmgebnng als erspließlichcm Eifo!gc sich widmet. I»»
üllichc» verinag ich »ich! geung zu tanken dem rast»
lose» Eifer oer Herren E h a l l a m c l , P r a p r o t -
n i k Aodreas u»0 Z a b l l k o v i c . unter deoei, der
Herr (,5.l>a!Iamcl deu Unirrricht im Hand^ichue» . oer
he>r Prap>ot»lk im slom'iiischeu Gesang, der Herr
Zablikooic aber im Schreiben lind in der Gso,,rapliic
rr lhei l t . wahrend ich ncbst dem Neli.lioiislilltcrrlchl!'
auch jelis» im Nechlien eühetlle. Ncbeubci bcnüyleu
mich die Mit.zlicd.r zi^nlich elflig die unter der Auf>
sicht der Veiein^mitglieder A ch c i n uuc> W o c h e l
stehrude Verein>?-Vibliolbl'k. ivelche im ^'aiife dicscs
Iabrg.iuges Durch die gütige Verabreichung von 2!>
sloveuischen Büchern von Seile deö Herr», Dr . I o h .
V I e i iv c i ^ ci»e cbeu so ans,hnliche alö werihoolie
Vercich i iüig elhalleil Hal. Dem H l l l n Vcreiusgöuuer
sei für d,.sc l» unhifacher Hinsicht willkomment Gebe
hicinit öffentlich i>n Namen deo Vereines vom Herzcu
Dank g<sagl. wie uichl minder ami, der edlen, opfer«
>v,Iligeu Theilnahme der Herren Ver i f ie r der „^ai«
bacher Ze i tnug" . der «IVuvitx.'" lind des „ l o v u l , ^ " .
den Hcn l l i Ignaz v. K l e i n m a y r ^5 Fedor V a ni <
b e r g . Ios< pH V ! as » ik nnd Nlid. M i I l i h . dlirch
der!» Güte die belrcffenden Vlältcr dem Vereine gralis
z»koil,m>n. außn' welchen im Vereine noch gcleseu
wen t , , : „ I>nni0n", „D ie Rhein. Volküblälter" von
i^olping. „Der österl. Vol löfreund" . „ D a s Som»--
tagsdlall des S .vc l i nus -Ve l i i nö " und die „ I l lus t t i i le
Wel l«.

I n s. ilh<r üblicher, dem Zwecke des Vcieincö
entsprechender Weise begingen nuch im i.'aufe dieses
Jahrganges die Vereinsmilglieder gemeinschaftlich die
Feier der h. ^ommlüiio» a» den beiden Vllci»öscslcn.
dcnl de !̂ h. SiephlNiliö und jenem des l), Iosrpb, nn0
l'rlhtili^!,,'!! sich el'eu s" zahlreich alö lNlfel^nillch an
^ r ^l^hnleichNlNns'Prozession sonwyl in der Doul«
ps'lN'r,,-, ^ls tixch in der Sladlpfmre S t . I l ikol ' . Dlc
d»rch edle Opserwilligkeit niehrcrer Herren und Da«
>»ln. wic auch dlirch lel,'h»,ft«'n, unelinnc'Iicheu Eifer
^cö Hcrrn I o h . Nrp. S u p l) li u z h i z h auch in dic-
^>tt I ^hr^n i^e ermöglichte ChriA'cninlfcicr verschaffte
vem Vevcinc das besondere Glnck. Hc. fünA'ischöftiche
^» l idcn . Hl)chwclchc zum Zwecke ricser Feier ^i) ft.
in sp.noen gcrnylen, in d,n Ver,'i»öll,'kliltta!fn cm-
pfangcn nnd hierin mit ticf^efnhlter Veseli^ling eine
Ursächliche Kliuogebnug jener huloreicheu Gcwo^el,-
l'eit wahrnlhmcn zu t^mscn. dcrcu der Hochwürdigste
^dcrd i r l den Verein zu versichern geruhte, als dieser
die Ohre halle. Hochoemsellieu n^ch der Aesiycrgrci-
fnn^ dcö dischösilcheu Stuhles seine H u I d i M i g dar-
zubringen.

Die denkwürdigeren Vl,'rlömmnissc im Percins-
Ill'en werden in dem Vcrci»<üt.'gebnche verzeichnet, mit
dessen Führung derzeit der l'bcrwähnlc Senior Haiuzl
betraut bleibl.

Ueber den belmali^en Stand der Vereinösparkofse
Wird der Vorstands« Stclwerlreler Herr Religionö-
lehrer L^ 's^r Ihnen Bericht eistatlen.

M i r abcr erübrigt zum Schlüsse weiler uichtö.
als für die mielmiidet lege Oofcr i r i l l i^kci t , mit wel.
ll)cr S i e . Hochverehrle! seit Iahi'cn ber an der För«
berung dcr Veieillösachc m i lw i l l c» . ein eben so Icb-
^"f> ^esühlleö als aiifrich!!^ gemeintes Vcrgell's Gol l
2h»c>, auszlldrncken. lind Sie zugleich zn lrsnchfn.
^ ^ e rege Theilnahme unserem Vereine anch forlan
^wahssil und Ihre ferncrc M iüv i l l ung mir nicht ver»
'"lien z>, wollen.
cv I n seinem hieiauf erssattelcu Äcvichtc über den
^ l nn^de r Vertius,>nlasse le^tc der Vors lanD^Slel l -
^ N l c l ^ . oar, dap im Lanfc dieses IabrgangS !!68 ft.
. ü'. eingelegt, dagegen aber l i ^3 ft. 2ll l>. alis-
^ ind l t worden sind. woroach 22^ ft. 26 kr. in dci
^^ 'nrnng uerblciben, deren Depositirung gegen l>"/^
^^'>tn auch i „ diesem Iabre das Handlnngöhaus
, ^- M a y e r n>i! einer Vereilwililgkctt nbernonilnen
^"^ ' für welche der Verein sich zum wärmsten Danlc
" ' "sM'en verpftichlet fühlt.
. Dem endlich vom Herrn Vereinölassicr vorg^sg«
«." ^cchii ln^^^iswcise zufolge si»d in ricsein sechsten
^ ^ " > , g c elngelmifen:

„ " l l l i a ^ t l , von Seile mehicrcr

Noblihäier . . . . . . . ^ l ^ s t ^ k.-
°.,^k^it des dochscl. Fürstbischofs

^ "'No,, Alois Wolf 28« ft. Ü6 kr.
' ^'^ November augelanfenen I n -

^ ^ss'N u>!d eingslööieu Coupons 26 ft. 7^ kr.
^st lo.(5u,mUm,s„ dcim vorjähl.

N„^"'»l'uugöfcstc 47 ft, 90 kr.
Überschuß l'lim letucn Jahres-

^'lchlussc. . . . . . . . I l l ft. 32 / ' . kr.

. im Ganzen . . 527 ft. ö 2 ^ kl-,
An 5 w ' " " " ^ " l ) l winden ra^egen:

. ,-""ell'z>i,s v. Gcorai ^8l)0, dis-
a > ^ . " / ^ 1 . . " . . . . 76 ft. 7« kr.

urauf von zwei St<iatöschulc>ver<

an V ^ st ^l76ft. - kr.
für ^" '"^fsl ing cines Schmnckkastcns 3 î ft. — kr.
z z ^ ^ l M d Zeitschriften . . . 39 ss, Ü8 kr.

für 'dch.lzl!»^ nno Velelichtnng . . 78 ft. 28 kr.
für Dieiililc'ho 27 ft. 90 kl.
für dlv.rse Änslagcn 24 ft. l>9 kr.

im Ganze,, . . 4ü8 fi. 20 kr.
wonach sich ein Uebelschuß von . . 69 ft. 32/'^ lr.
hermlölieM l,nd für den loiNluenoeu Jahrgang als
slehenoe 'ilnsgaben bezeichilll dlcibcn;
'Alü jähllicher M>cihziu6 80 ft.
für Ac Heizung und Beleuchtung . . . . 8ü ft.
für Bücher uno Zlilschlificn 30 ft,
für Dlencrlobll 30 fi.
für oirersc Auslagen 30 fi.

in. Ganzen . . 2üi) fi.
leren Deckung, ohne den Veremöfond in Anspruch
nehmen zn müsseu. der Vereinökassier der weileren
opseiwilligen Tl'cünahiue der Freunde und Gouuer
oeO Vei.i>,ü schließl>ch empfichll.

Provinz Vcronu. Maiquis Alessandro Car lo l l i , Graf
Karl Pellegrini und Riller von Ferran; Provinz
Padua. Graf (5itadella. Graf Alois Mocenigo uud
Graf Iobaü» Kmol.ivolilisla - Provinz Udiuc, (5oulc
Gl)?lalio Fleöchi. G>af della Tor re . Graf Alois
Moceuigo und 9>'obilc Trento.

A g r a m , 2. Mai , Wegen dcr griechische» Oster-
seiertagc si»d oic ^andtagssipuugeu uon l"lile an ver»
lagt und werreu erst lüüsi,geu Freiiag — f.illö l'is
dahiu oie Deputaliou anc« Wien zurncllehit — wieder
beginnen. — Mililerweile finden Verail'una/n der
Comil^'s Statt .

P e s t , 2. Mai . „Sürgöm)" bebl hervor, daü
die Throinede das «einige uiühcilbare Ne,ch" beloll,,
nicht dcn cii'l'litlichen Slaat.

Der eiste Eindruck der Thronrede war vevstim«
mend, beginnt ablr einer berul'igtcrei, Vsurlhcilnng
zll lveichen.

P e s t , 2. Mai . Laut Nackrichlen aus Grob»
'Uec^kcrek hat daselbst nnd in deu uächstgelegcnln
Oilschafteii gester» die Einliebimg der ,i">^stä'»oigen
Steuern l'sgoinitn u»d ist beule obne Aoweudnng von
Gcwallmaßregcln zu Ende gcfühil worden,

D a r m s t a d t , 2. Mai . Die benlige „Da lm-
stadlcr Zeitung" bnngt die offizielle Anzeige vou der
Vl l lo l 'mig des Prinzen Ludwig uiit der Prinzessin
Al>ce von Euglano.

G e n u a , 1. Mai . Garibaldi ist gestern hier ein«
getroffen und geht heule nach Caprera. Stat t des
Vize«Admirals Diuegro. welcher seine E»l!lissung nahm,
ist der Vize-Admiral Tholosano znm Kommandaulcl»
des südlichen Marine-Depallemeuts lriunmt.

M a i l a n d , 2. Mai . Die heulige «Persevc-
ranza" berichtet alls T u r i n vom 1. d. M . : Die
porlugilsische Regiernng verweigert den mit Passen
deö neuen ilalienischcn Königreiches versehenen Reisen»
dcn den Eintritt i» ihr Gcbiet. Picmoul machlc deß.
halb bei der spanischen Regierung Gegeüvolstellnugen
uud hofft, Poilugal werde obiges Verbot widerrufen.
Man spricht von der bevorstehenden Abreise des Pr in-
zen Carignali und Nigra's von Neapel. Graf Pouza
di Sa» Martlno soll dahin abreisen, um die Leiluug
der Geschäfte zn übernehme».

P a r i s , 2. Ma i . Der „Moui'teur« kündigt a„ .
der Handels« und Schifffahrtsverlrag zwischen Frauk«
reich und Velgicn sei gestern u»terze,chuet worden.

W a s h i n g t o n , 20. April. Virgiuien hat die
Union verlassen.

Valiimorc verhinderte durch Feindseligkeiten den
Truppcodurch^ig uach Washington. Noldcarolina hat
die Forts in Beschlag geüommcn. Eine Proklamaliou
Lincoln's erklärt die Vlokadc der Südhäfcn lllld uer«
bietet die Ausfuhr von Waffen und Mnuil ion.

Reueste seuanlillische Pust.
K o u s t a n t i n o p e l , 27. Apri l . Assim-Vey wurde

zum Präsidenten des Handllsllibuuals ernannt. Aali«
Pascha (Tscherkep) lst zum Kommandanten der Trup«
pen an der griechischen Grenze ernannt, wo ein mil i-
tärischer Kordon gezogen wird. Zwei Fregatten mil
<5 Bataillonen Infanterie sind nach Volo. zwei Dam-
pfer mit Truppen und Mnnil ion nach Rumclien ab<
gegangen. Nnreddin Pascha, General-Oonvernelir von
Vrlissa, ist zum Veglcrbeg von Nlimelien ernannt,
^avalcüe geht anfangs Ma i nach Paris, Wegen der
Marsciller Fallimente ist eine erneuerte Finanzkllsis
eingetreten.

Vermischte Hlachrichrett.
L a i b a c h . Ungürns gegenwäriigcs Verhallen zu den

übrigen K lou lä iUt lu wi ld dulch das Vcuehmcu der
uugarlscheu Gclichlc am besten i l l l lst i i r i . Ein ella«
la„lcr Fall hat sich hicr ereiguct. Gege» einen Schul?»
ner in Glojzla»>scha ivar vom hicsigeu t l . Bezirke
Gericht dir Vornahme einer Mobiliarer.klit ioil bewil-
ligt worden. Vor Kurzem erhielt nnn daü k. k. Äe-
zillsgerlchl von der Waiaodlucl Komilatgerichlölafel
folglllde Zuschrift:

^Nachoem ric beiliegeude löbl. dortige Nequisi«
lion ll<1. 0. März 180! . Z, 2328. welche von dem
l. l . Aezi lks-Aime Eatalhnrn an das ungarische
Stuhllichteraml Kaioza abgetreten wurde, von dem
Herr» Vizegespclil vou Zala-Egersegg zugleich m>t
l in i iu audciu Geschaflöstücle alls dem Grunde c>n-
her gesendet worden ist. w e i l j e n e B e h ö r d e
k e i n G e s c h ä f t s stück v o n deu k. k. deutschen
B e h ö r d e n a n n e h m e n w i l l , w i ld diese Re-
Pusilio» dcm löbl. l . l . st. d. Bezirksgerichte zur
wencren gefälligen Verfügung eingcscndet."

— Ein ill Odessa lebender Nüsse. Namens To>
poroff. hat auS Anlaß der bevorsteheudeu Fcicr der
lausendjährigen Eristenz Nußlandö ein Epos geschne»
bcu, welches a>l Zahl der Verse vielleicht das um>
fangreichstc Gedicht ist, ulld selbst die Namajana und
Mahabharata übertrifft. Die ersten beiden unter dem
Drucke beftlidlichcn Theile sind jeder 40 bis 4li Vo-
gcu Oktav stark u»d enthalten über 17.000 Velsc.
obgleich sie noch nicht vollständig sind. Die ganze
Epopöe di'nfte mehr als eine Mil l ion Verse enthal-
ten. AIs Kuliosnm ist noch zu erwähne», daß der
Verfasser, obgleich ein geborncr Nüsse, sein mouu-
mentales Wett in deutscher Sprache geschrieben hat.
Er »cunt eS: «Nußknldö erstes Iahrlausrud.« Der
Iohal l der ersten zw.i Theile ist folgender: 1. Gesang
(2216 Verse) Nußlands Urzeit. Dic Slave». Die
Waljager. 2. G ^ m g (2"28 Vc>se) N u r . l . Oleg.
Igor . Olga. Swjaloslaw. Iaropol. 3. Gesang (2233
Verse) Wladimir. Grostfüist von Nnßland. 4. Ge-
sang (2310 Verse) Swiatopolk. Iaroolaw. >'i. Gc>
saug (2712 Versc) Fchccn der Söhne uno Enkel Ia>
loülaw's, Elhebling des Hauscs illionomach. Völliger
Sinrz des Hause« Olcg^ l i . Gesaug (2824 Vcrse)
Andrei Iuljewilsch Vogo!l»bsky, Michael Iul jcwil jch,
Wssewolod Iuljewilsch Dvlgorucly's jüngster Sobn.
7. Gesang (2800 Vclse) Mstiölaw Mstilslawitsch der
Kühne.

Getreid - Durchschnitts - Preise

in Laibach am l. Mai 186».

<5i,. Wic..°r Wetz... ,, . ^ , ^ ,

N"V ^ ̂  ^ ^ - ^ ^ ?"°^
Gerste - ^ ^ ^
Hasll - - ^ - " ^ !
Ha>bfiuch! — , — " ^»
Hndc» ^ " 3 < »
Hirse - - 3 5«
Külurill) — — I U3

Ucueste Rnchrichtcll und Celeglauune.
H f t i e n , 3. Mai . I n der heutigen Sitzung dcö

Abgeonucteuhauslö wnrdc beschlossen, sogleich einen
Ausschuß vou ueun Milglieden, zur Abfassung einer
Adresse alö Anürort aus die Thronrede zu wähle».

V e n e d i g , 2. Mai . Gestern hat die SlaühaL
lerci in öffcullicher Sipung das Skruliniun, der Ge-
meindewaylcn uorgcnon'Men. Das Resultat war fol-
gendes: Provinz Venedig. Graf Alois Mocenigo;
Piovinz Belluno, Graf Zan in i ; Prooinz No '̂igc».
Nol>. Pa io l a i i ; Provinz Man t l i a , Dr. Bertolmi;
Provinz Trcviso, 3tob. Giacomelli und Conle Frau»
c.sco Revrdiu; Prooinz Vxenza. Alessaudro Rossi.
Dr. Joseph Passem und Graf z^jetan Valmarana;

Mctcmolllglschc Dcobllchtungrn in L a i b ach.

28. April <i llhr ü'i'g^ I j^ I^w .̂ _ «;. ^ (ö>r. '^. j^väch bc>.oc'lft ^
2 !)lch>« ^^2.50 - ^ t ! . 0 ., " . dclio 3icgc!,gcwittcr >5.!^0

lo I Nbl>. 322.7.^ -f" 3 '̂  ^_^.^ ^ I ^ _ . ^ bctto Rca/n mit Schntt ^

" ' " 2 Nä)".. 3^..'X> 4 . 7 . 6 .. dctto l'.lbhcittr 7 .2. ;
,y " M'd. 32.', .<><) - s - ^ - ^ " ^ ^ " " h.it.r

3U 1 e Uhr Mrg7 327^00 " f l - « Gr. 0^ schwach ' hcit.r. Rci,
" 2 ?lchm. 327.50 ^ - 8 . » „ ^ . detto hcitcr 0.50

,y " Nbd. 3ii7.8<1 - j - 3 . 8 ,, Windstille dctto

-^.^und"VcvlW^o>7 Ignaz v7^icinmayr^ ^ Vamberg in Laibach. - Vcrantwortlichcr Rcdaklcur: F^ Vnu.bcrg.



Nn»»ll»nl»,»»'»^^ W i e » , c^i'tt^sis l ltt,!-) (Wr. 3tq. ?ll'dl>l.) Die Stimmung qülistis,. Mctallc und fremde Vatlltcu »m <°/, bissiger.
^ » l » l ^ l l u l n u ) l . 2, Mai, M^l.illiq»!^ . National-Aülchcn, nnic Ll,'sc, Scnln-?ll>lelic„ , Bank- und (56fl,'mptt-?lftim anhaltcild gefragt. Auch SpefulalionS-Osicttm , wiewohl «icht i»

dsiüscll'^i ^elXiitniss«', hcl cl'tcr, Gl'lt' ftln' stüffiq.
Veft 'ci lt l ichc Schult»,

ä. dcs Kllinleo (siir 10l1 st.)

I » östsrr. 'R>cihn>,ig . û 5"/« <>».'.!', »»<!.?,>
ö ' / , Ai i lch. von < W l mit Rückz, 8 ,̂<>.ü «^,7,,
Natw in i l - Äulshc» mit

^aniilv-^oiip. . . . „ 5 „ <7 50 77 <!'»
National - Auk!)!'!! mit

ÄPl i l - ^^ ip „5 „ 7»:.^0 77,-
^ct. i l l i^».^ „ 5 „ «>'> ̂  <».)2,)
d.tk' mit M n - Ci,'!:p. „ ä „ tt.i.^) ßsi.!!«»

dctto , 4 „ .'0 7/, Ü7,—
mit Vn'los»».; v. I <!>:;-> . . 1 !<)..<<» l l i -

., ., ^ < » " z u
5«»! l>. . . tt>.4<» «l,^«>

^llüocNiütlüsch. zu 42 I., ln!»,ll. ^ö^>0 1»».—
lt. der Aroii läiidcr ssür i d l ) si.)

Orilüdriitl^stliüglz-Öl'li^alionc».
Niedcr.O.ftrrnich . . 'zu ä°/„ 8.',25, U!).?^
Ob. Oci't, „üd Sal^ , . .. .', „ .^!».— !)(>,..

Aöh,!,l» 5 „ Nl>.l>0 ' .» ! . -
Zlcicrm^if „ " „ 8.» 2', 8>i,5)0
Mahr,» u, Schlcsicn . „ 5 „ ß.̂ i.2.) 8.»,̂ <>
Uiigaoi , 5 , « 7 . - - «iV ä»
3lm Ba»,, Kro. », S lav. „ 5 „ «!4,2.i »>i»,—
(i!ali^!l!! „ ö „ 64,50 l!5 50
Zicbcul'. u. Bul»W.. . ., 5 „ « I I ,— »>!l,7.'i
Acnclianischss Aul . 18 i0 „ 5 „ 8U.50 < ) ! . -

Aktie» (pr. Stück),
9lal!9!,all'a»f 7^l2— 7^4,
><trcdit-Äust. f. Hantel u. Wlw. zu

2l 0 !1. ö. 3». (ohnc Dw, ) !«'»,— l!!.'>>»
')l. l>. <zsl!,'M.-Gss, z, ,><»« ,1 ö. W. 57^ .— i',^0 —
K, Fnd -Nl'rdl ', z, 1<!<>0 ,1. (5M. !iU47, 2U4« —
^laat6<5is,-Gls, zu 20l) st. C . M .

rd.r 500 Fr 282 , - - 2«!i -
Kais, (;iis.-Aal)» z» 200 ss, (5. M . >78,— l?« 50
Sild-uosdd.Vcrb.-V.20U,, „ 10«.75 10725
Sudl . Staats-, loiub.-vlu.u. <i>cnt.

i la l . Ms. 200sl, l'. W. 5!>l> Fr.
in. N 0 ,1. !?<)'/«) (,8iii^ah!u»q I!»,;..- üü», -

(Äclo Warc
Galiz. Kiill-i.' i ldw.-Vas,!!zu200fl.

^ ' . M . m. l4« si.(70'/<.) E'liz. >5«b0 >.i9.—
O<si Tl.'!!,.Da!!>pssch,'^,s, ^ ^ 42«, — 4' i8.—
Ocstcrnich lül'yd i „ Teilst U ^ l l ' l l , — 20l>.—
Wic». Dn!!!p!»i,-?lft,-Gls ^ ^ U . ' , . - 400.—
Pssthcv Kcttrübriick.u . . . 3s>ä — 3!>>> —
Vöhm. Wcsibah» zu 200 ft. . 167.— l l l f t , -

Pfandbriefe (sür l00 ft)
Nati^ i ia^ Njäl,, V.1,1857z.!',"/, ^02.— 102 50
l'aül auf 10 „' drttu „ 5 „ !»?,— W.—
V I M . un'k'Sl'.irs . ,. 5 „ z>0.7.< U l . —

aus oft, W. ( „ <, „ k<),7,i 8<.—
^tl'se (t ',r Ttiick)

K^d,-?l»>1alt fur Haiid.l u, Gcw.
zu l00s i .ös t .V l l .>75 I 1 6 . ' -

DDU.-Dampss.-H z. 1N0st.ssM, !><)7., 100,—
Stadtgcm. Oscn zu 40 >1. ö. ̂ W. . A<> 50 ^7, -
Wcrliazy „ 40 „ l5,!l)i. . !»>,— '.«».50
Salm „ 40 ., .. . 37 25 3?.?,!
^i lss„ z,< 40 i'l, <5'11<. :<s> 2,', :^l 7.',

Gclo War«
(5lan) j , l40s t ,ssM. . 35 25 :l5.75
St . Vruois „ W „ „ . !ig.75 57,2Z
Wiodischgrät) ., 2>> „ „ . 2^.25 2'i.5i!
Waldftfi» „ 20 „ .. . 2« .— 2ss.ö(
Krglc^'ich ., W „ „ . l<l..',0 ^«,7.1

Wechsel.
3 M o u a t e

Geld Ar i ,
Nugsl'urq. für <l)0 ss. südd, W. . <25 — 125 2?
/iran^urt a. M,, dttto . !25.25 125. /
Haml'lN'.,. ,'ur l00 Ä'.'ars Vaus '̂ . l0!»,25 10!>5»
^l'»!?^u, i»r 10 Pf. S t . r l i i n , , D N , — <4« 2.!
Parit '. fiiv l»0 Fvausö .' . . 58 l« 58,2».

<5ours der Geldsortcu.
G.ll> W^rc

,ss, Mi'iuz-Dusatcu « fl. 9 l M r . ,5 fl, i>t Nkr.
K> >,'»>» . . . 2 0 „ 20 „ 20 ., 22 „
Napl.'!el)»Sd'l.'r . 11 „ 75 „ 1 > „ 77 „
Nuss, Impcciolc . >2 „ ü „ 12 „ 5
Vn.iuöthalcr 2 „ l ! , ., 2 „ 20 „
3 i ! ! ' N - A a i ^ 45 „ !>0 „ ,̂5 „ 75

^jfcktcli- ulld Wccl)>'el-Knrsc
an d^v k. k. öffentliche» Vörse in Wie.t .

^fselte,,. Wechsel.
5°/, Matalliquc^ <i.̂ >,4<) S i l b e r . . . 145.75
5°/ , Nat,-5!»>, . 7 ^ 0 ! L,'»?.,'» . . l4l l ,?ü
Vaulalli. '!, . . 7.'l4,— K. f. Dilfate» <i.94
Kndital t i lU I65.N0 >!

Fremden )luzcigc.
Dc>, 2. Mm 18«l.

Hr. Wl iß, ^aufnllni!!, von 'Agram. — Die
Hcnc» Sl'lNliur. 5ta»fl!,mm, »no — Müller, 'Agexl.
uol> Wicn. — Hr. Nruiluiiü!, HcillDrlömalin, vo»
Ol^üip. — Hr. Muspralt, voi, i.'iocipoc'l. — Hr.
Mai.'r. vl,'n Glisii»^.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
D l i i 2 i ) . A p i i l t t t l i l .

S imon D o r n i g , T»iglöl,'üsr. alt 60 Jah re , im

Ziuilspit.i l Nr . 1 , liin Schlcigfiliß.

D,, i 2«. Mcni. i Nlcmcozhizh. Mac;d , alt 33

Jahre , im Zimelspilcil Nr. 1 . an der i.'>ma/»sucht.

Dcn 27. Dcm Hcrrn I^'scf S t f imcy . k. k, Vc>

zirkö'Wiind.n-zt. scii, L^hü Ioscf , alt 17 Iah r r . in

dcr S t . P e t e r s - V o r l ä d t Nr . 4 0 , an der Gehirn«

lähnillN^.

Den 29. Anton Schnirerschizli. In i rohncv, alt

l56 I a h r c , in, Z uilspit^l Nr. 1 , an, Nerur»s,chlcig.

Den 20. Franz Pl-nc, ^l ls l i tntöarmcr, alt 67

I a h r c . im VcrsM'gnna.öhauö Nr. 4 , mi ser Hlnö-

zrhinn^.

Dcn l . M a i . Dcn, Vi,>zcü,; VIcchan, '7lufisger.

scin HUüd F r u n ; . aü i> I<U,>!l', in dcr S t . Pcterö-

Voisl. i t ' l N r . 3 2 , an Fraisen,

Dcn 2. Or lgor ^ r e n , Ins t i t u l ^a rnnr , alt 77

I^ihrc, m lcr Et.il?! N'r. !17, an 5cr ^niigensncht.

A » m c r k n >' g : I m Vonalc Apl>l l 661 sind >'i0

P.rs>.'!!ln a/s!mbcn.

Römischer Circus
C. Lepicq.

I n dem nntcrn Saale des Coliseums,
bei glänzender Beleuchtung:

Heute S'amlt«,g dcn 4. M n i I8tti
kcinc Volstcllung.

Soimtag dclt ü. MlN
sindcn

2 grsße Vorstellungen
St.Kt,

Dic clslc Vorslclluini beginnt präcise u«l -2 Uhr ;
die zircüc V^rftrllnn^ um halb 8 Uhr.

In beiden Vorttellmî en lvcrdci, neue Piecen
vorkomme».

Zn r Bequemlichkeit des »'. A'. Publikums
sind von ?<lb Uhr Früh bis 4 Uhr Nachmit-
tassö im „Gasthofe zum Löwen", im «. Stock,

Vil leten ;u haben.
Der Eingang und die Zufahrt in den gothi-
schen Trakt' des (5oliscunlö ist durch die
Coliseums - Gasse, welche mit Laternen be-

leuchtet wird.

Z. 8(17. .

A l t z e i g e.
Ich dcchrc mich, daü gechrte 1'. 'IV Publikum

auf meine vicrslifngcn Künstler, ulla (^usllnovtt,
aufmcrt'sam zu machcn, daß ich hier SoniNag
^tachmlltag, nach 5» Uyr, und dic glänze Marki^
zctt hindurch Borstellungcn in dcn schönsten nnd
neuesten Künsten geben werde.

Die jüngst in Graz gegebenen Vorstellun-
gen w^en sehr besucht.

Peter Iaklitsch.
Das Nähere der Anschlagzettel.

6, 805. , '

Markt - Voranzeige.
D^ der crgebenst Gefertigte lnit Schuhwaren

aus dem Beschi,l)migs-Depot uon Graz die ^!ai'
bacher Märkte schon öfter besuchte, und sich
elncr geneigten Abnahme zu erfreuen hatte, so
dlingt er nun dem hochgeehrten Publikum zur
gefälligen Kenntnißncchme, daß er den dieß.-
jährigen M a i - M a r t t mit allen Gattungen von
Bchnhwaren für Herrn-, Frauen- lind Kinder-
erzeugnijse aus dem neu errichteten »(5'rstcn
Grazer Schul)-Salon" besuchen wird. Er em-
pfiehlt daher diese Ware mit den billigsten Prei-
sen zur Beachtung und geneigten Abnayme.

Ferdinand Salleg,
Schuhmacher-Meister aus Graz.

MarktauzeW.
Nosalia Pinka» ans Wien

empfn-ylt sich >»il iln'lm ivodl^ssorlirlen L^^lr der
feinste» unl' modircnslen Scii-enl'ändsr. von l'en dreile»
slcn l iö zn den schmälslcn, wie diich mit allcn Gal>
tnngsn ,'r^'zösischen ^änocrn. Dilscll'c l'illct n,n nüt>
gen Zuspnlch.
Die Hütte befindet sich am Iahrmarktplatz.

>; « 0 l ; " ^

Z. 80^!.

An die verehrten
P.T. Herren Mitglieder

der k. k. Landwivthschaft- Gesellschaft.
Da vier Mitglieder des Zeittral-AnöschusseZ

durch die Geschäfte deö Landtages in Anspruch
genommen worden sind, und sich daher den in
eben diese Zeit fallenden Vorbereitungen zur
a l l g e m e i n e n V e r s a m m l u n g der Land«
wirchschaftgesellschaft nicht widmen konnte»',
so wurde für nothwendig erachtet, auch sür das
laufende Jahr , wie dieß schon mchrmal der
Fall war, die statutenmäßige Jahresversamm-
lung auf den Monat November d. I . zu ver-
tagen, welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird.

Vom Zentrale der k. k, Lal'dwirthfchaft--Ge-
sellschaft in Laibach am I . Mai l l ^ i l .

Wegen plötzlicher Abreise der einzuziehen-
den Partei ist im Hause Nr. 189 am Rann
eine Wohnung im 2. Stocke, bestehend in
:j Zimmern, Küche, Speis, Holzlege und
Keller vom .'l> d. an stündlich zu vergeben.

Näheres in der Papier- und Schreib-
requisiten Handlung des G d m u u d Te rp i t t ,
am Hauptplatz.
Z. 786. (2)

Ergebenste Anzeige.
I n dcr neu errichteten Bäckerei

des Herrn Sigmund Schubert,
Illdellsteig Nr . 223, ist von hente
an täglich zwei M a l frisches Gc-
bäck, wie mtch ein gutes Korn-
brot zu bekommeu.

.^aiibach am l. Mai 1^61.

Hlajttl8 ̂ lelNl'lüjchitfth,
Bäcker. ^

Alex. Weiss, Optiker aus Agram.
empfteylt das große Hlager se«uer vptl^cheu ^uftrnmente, uno " z " "
sich hauptsächlich auf sein reichhaltiges Affortimettt von

Fernrohren
und Jagd-Perspektiven,

nach den neuesten Konstrnktilotten mit i i , ̂  «md l l I Gläsern, " ' ^ ' l ' ^ r
sam zu machen; ebenso unterhält er stets eine bedeutende Auswayl ,,
feinsten Bri l len und Lorgnetten, mit den best' periskopisch fte^clnM V^
Gläsern aus Vergkrystall versehen, Gnvesible und Londons - ^ " ' s , ,
zur Konserviruug der Augen; welche «ur nach der genanesten nn . ^
chunst der Augen nach okulistischen Regeln, mittelst Optometer, "
H<l»»« t̂ m e r d e n . > - r - ^ > , > » , » , , » » „, »»,, ,«»„, _ ,1/^sZu finden vis4t-Viš;'«ACaŠft»©, im Gewölbe
Herrn Schneidermeisters Edcr.


